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Kreisliga Herren

TuS Bröckel : SV Altencelle 
Mittwoch, 22.11.2023, 20:00 Uhr

Kein Sieger im Duell des TuS Bröckel gegen den SV 
Altencelle

Nach ca. 183 Minuten Spielzeit nahm der SV Altencelle beim 8:8 gegen den TuS Bröckel in der
Kreisliga Herren einen Zähler mit. Besonders Sergej Rolif behielt in diesem engen
Mannschaftskampf die Nerven und konnte all seine Spiele für den SV Altencelle gewinnen. Die
Zuschauer sahen eine umkämpfte Begegnung mit einem Satzverhältnis von 29:29.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Pollex / Rolif
wurden Luther / Schönemann unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Nach tollem Start in den Sätzen
1 und 2 verließ Späth / Westermann in ihrem Doppel gegen Kraft / Mund etwas die Form und am
Ende mussten sie ihren Gegnern doch noch zum 3:2-Erfolg gratulieren. Was ein Spielverlauf! Auf
dem falschen Fuß erwischten Richter / Wesche ihre Gegner Schneider-Wieland / Schiefke beim eher
eindeutigen 3:0-Sieg. Da gab es nichts zu rütteln. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete
derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Kaum gefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von
Sven Luther gegen Peter Pollex. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Dietmar Kraft konnte Jan-Hinrich
Späth den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Beim
Spielstand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Tobias
Westermann gelang es, Christian Schneider-Wieland im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz
zu halten – die Begegnung endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Olaf Richter verlor sein Spiel
indes gegen Dieter Mund unterm Strich eindeutig und nicht überraschend in drei Sätzen. Wenig
später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an der Reihe. Die richtige Taktik
hatte Dorean Wesche beim Erfolg in drei Sätzen gegen Peter Schiefke ab dem ersten Ballwechsel.
Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Thorsten Schönemann bei der unterm Strich nach
Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Sergej Rolif. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 4:5. Sven Luther bezwang anschließend Dietmar Kraft in einem sehr
ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Lange mit Peter
Pollex kämpfen musste Jan-Hinrich Späth, bis er seinen Kontrahenten mit 7:11, 11:7, 9:11, 12:10, 11:
4 niedergerungen hatte. Nach diesem Einzel steht Späth somit bei 7 Siegen und 3 Niederlagen seit
Beginn der Serie, während die Bilanz von Pollex ein 3:10 ausweist. Trotz Blitzstart und ebenbürtigen
Spielstärkekoeffizienten verlor Tobias Westermann sein Spiel gegen Dieter Mund letztlich mit 1:3.
Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 6:6. Olaf Richter bekam dann
seinen gleichstarken Gegner Christian Schneider-Wieland beim 0:3 nicht richtig in den Griff. Wie eng
das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei Bällen
Differenz ausgingen. Lediglich einen Satzerfolg verbuchte dann Dorean Wesche bei seiner Pleite
gegen Sergej Rolif. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht
richtig eng. Eher wenig Gegenwehr bekam Thorsten Schönemann beim 3:0 von Peter Schiefke. Da
gab es nichts zu rütteln. Durch diesen Gewinn weist die Saison-Bilanz von Schönemann nun 6 Siege
bei 3 Niederlagen aus. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 7:8 für die Gäste. Im
entscheidenden Schlussdoppel erreichte dann die Spannung den Siedepunkt. Zwar brachten Kraft /
Mund Luther / Schönemann phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzten sich Luther /
Schönemann mit 3:1 durch. Ein Punkt für jedes Team war hiermit das finale Ergebnis.

Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für den TuS Bröckel am 02.12.2023 gegen den MTV
Fichte Winsen III erneut um Punkte. Die Mannschaft des SV Altencelle erreichte nach ihrem letzten
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Vorrundenspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 5:9. Für sie ist die Vorrunde
damit Geschichte.

 Statistik:
 TuS Bröckel

Doppel: Luther / Schönemann 1:1, Späth / Westermann 0:1, Richter / Wesche 1:0 
Einzel: S. Luther 2:0, J. Späth 1:1, T. Westermann 1:1, O. Richter 0:2, D. Wesche 1:1, T.
Schönemann 1:1 

 SV Altencelle
Doppel: Kraft / Mund 1:1, Pollex / Rolif 1:0, Schneider-Wieland / Schiefke 0:1 
Einzel: D. Kraft 1:1, P. Pollex 0:2, D. Mund 2:0, C. Schneider-Wieland 1:1, S. Rolif 2:0, P. Schiefke 0:
2


